Eckpunkte der Kommunikations- und Mediengeschichte

(Der die Drucktechnik betreffende Teil wurde im Schriftgrad fett hervorgehoben) 

Bei der IADM-Jahrestagung am 2./3. November 2007 im Museum für Kommunikation in Berlin soll in einer Standortbestimmung ermittelt werden, inwieweit die Drucktechnik als ein Teil der Kommunikations- und Mediengeschichte angesehen werden kann. Die nachfolgende chronologische Auflistung der Eckpunkte soll dabei helfen, dies zu erkennen. Viele drucker-ische Organisationen haben in den letzten Jahren das Wort „Medien“ als Oberbegriff in ihre Bezeichnungen aufgenommen und wollen damit zum Ausdruck bringen, dass Drucken ein Teil dessen war und ist, was wir heute unter Medien verstehen. Quod erat demonstrantum.

40 000 v. Chr.

Älteste Höhlenzeichnungen aus der Altsteinzeit, geritzt oder mit Öl- und Erdfarben gemalt 

3500 v. Chr.

Erfindung des flach geklopften Papyrus-Geflechts als Schreibstoff im Alten Ägypten 

3000 v. Chr.

Entwicklung früher Schriften durch Reduktion von Felsbildmotiven (Ideogramme) 

1700 v. Chr.

Entstehung des ersten Alphabetes (22 Zeichen) im nordsemitischen Palästina und Syrien 

1500 v. Chr.

Erfindung des Pergamentes aus Schaf-, Ziegen- und Schaffellen in Mesopotamien (Irak) 

1424 v. Chr.

Die Chinesen benutzen geschnitzte Holz-Druckstempel für persönliche Signaturen 

1184 v. Chr.

Erste Kette von Signalfeuern über eine Distanz von 800 km nach einem Bericht Homers 

100 n. Chr. 

Rauchtelegrafen im Römischen Reich errichtet – Nachrichten über einige km Länge 

105

Niederschrift der Erfindung des Papiers durch kaiserlichen Hofbeamten Tsai Lun in China

600

Die Chinesen bedrucken komplette Papierseiten im Abreibverfahren (Bürstenabzug)

800

Erste illuminierte Handschriften in Scriptorien europäischer Klöster (Book of Kelts in Irland) 

868

Ältestes abreib-gedrucktes Buch: „Diamant-Sutra“ erscheint in China im Blockdruck 

1045

Der Chinese Pi Sheng erfindet den Abreib-Buchdruck mit beweglichen Ton-Lettern 

1403

In Korea wird unter Kaiser T’ai Tsung die bewegliche Guss-Messingletter erfunden 

1430 

Erster nachgewiesener Kupferstich, gefolgt von Radierungen und der Schabtechnik 

1445

Johannes Gutenberg erfindet ein komplettes Buchdrucksystem mit einer Druckpresse 

1454

Gutenberg druckt in Mainz die 42-zeilige Bibel, 150 Expl. auf Papier, 30 auf Pergament

1545

Martin Luther übersetzt die Bibel ins Deutsche und sorgt so für eine Alphabetisierung 

1588 

Englisches Rauchtelegrafennetz in Betrieb gesetzt (Ankunft der spanischen Armada sign.) 

1591

Die ersten Zeitungen, gen „Newe Zeitungen“, entstehen in Deutschland und Österreich 

1609 

Erste noch erhaltene Zeitung, die „Straßburger Relation“ neben „Aviso“ Wolfenbüttel 

1650 

Erste Tageszeitung erscheint 6 x wöchentlich in Leipzig, gen. „Einkommende Zeitung“ 

1710

Der Kupferstecher C. Le Blon erfindet in London/Paris den Drei und Vierfarbendruck 

1790

William Nichelson erhält ein Patent auf Schablonendruck – daraus entsteht Siebdruck 

1791

Claude Chappe nimmt ersten optischen Flügel-Telegrafen zwischen Paris und Lille in Betrieb

1798 

Alois Senefelder erfindet in München die Polyautographie, später Lithographie genannt 

1799

Der Franzose Nicolas Louis Robert erfindet die Papiermaschine für Endlospapier (Rot.) 

1800 

Charles Lord Stanhope baut erste Druckpresse aus Eisen und Stahl (Gips-Stereotypie) 

1807 

Erste Typen-Setzmaschine des Engländers William Church in Form eines Reißbrettes 

1809

Samuel von Sömmerring baut in München einen elektrolytischen Telegrafen über 3,5 km 

1809

Thomas Young (GB) erfindet mit „Kymograph“ Verf. zum Schreiben von Tönen auf Papier 

1813

Nicéphore Niépse beginnt in Frankreich mit Experimenten zur Entwicklung der Fotografie 

1814 

Erste Schnellpresse von Friedrich Koenig & Andreas Bauer für „The Times“, London 

1820

Jacob Perkins & Charles Heath erfinden den Stahlstich, u. a. für den Banknotendruck 

1829

Niépce verbindet sich mit Louis Jacques Daguerre zur Weiterentwicklung der Fotografie 

1832

Pawel Schilling baut einen elektrischen Telegrafen mit 6 Leitungen und 2 Anzeigenadeln 

1833

Carl Gauß und Wilhelm Weber bauen einen elektromagnetischen Telegrafen in Göttingen 

1835

Henry Fox Talbot (GB) gelingt erstmals Negativ-Papierbilder mit einer Silberjodidschicht 

1836

Karl August Steinheil baut den ersten schreibenden Telegrafen mit einer 2 Punkt-Codierung

1837

William F. Cooke und Charles Wheatstone bauen einen Nadeltelegrafen für die Eisenbahn 

1837

Der Amerikaner Samuel Morse wird mit codiert schreibendem Telegrafen sehr erfolgreich 

1840

Erste funktionsfähige Typen-Setzmaschine „Pianotype“ von J. Young und A. Delcambre 

1941

Friedrich Gottlob Keller erfindet das Holzschliff-Papier zur Einsparung von Hadern 

1842 

In London erscheint mit der „London Illustrated News“ die erste illustrierte Zeitung 

1843

Der Schotte Alexander Bain erfindet eine Faksimileübertragung in Flachbett-Bauweise 

1847

Erster Nadeltelegraf von Werner Siemens und Georg Halske in der Berliner Telegrafenanstalt 

1848

Alexander Edmund Becquerel erzielt farbige, nicht haltbare Bilder auf Chromsilberplatten

1848

Claude Nicéphore Niépce de Saint-Victor erfindet Glasplatten mit jodkaliumhaltigem Eiweiß 

1848 

Frederick Collier Bakewell erfindet eine Faksimileübertragung in Trommel-Bauweise 

1849

Erste Typen-Setzmaschine mit automatischer Ablegung „Tachéotype“ von C. Sörensen 

1850

Gustave Le Gray erfindet das Kollodium-Verfahren für wesentl.schärfere Bilder mit Abzügen

1850

John Benjamin Dancer (GB) gelingt die Erfindung des Mikrofilms – später für Archivzwecke 

1851

Firmin Gillot stellt in Paris erstmals Buchdruck-Klischees, so gen. „Zinkotypien“ her

1851

Erstes Unterwasser-Telegrafenkabel zwischen Frankreich und England durch den Ärmelkanal 

1853

J. A. Kingsley erhält in England Patent auf Gummidruckplatten für den Anilindruck 

1855 

Ernst A.T. Litfaß erfindet in Berlin die Annonciersäule (Litfaßsäule) für die Plakatwerbung 

1856

Der Schweizer James Dellagana erfindet die Rund-Stereotypie nach J. Genoux von 1855 

1856

Augustus Applegath baut in London die erste Rundform-Bogen-Buchdruckmaschine 

1856

Giovanni Caselli vereint die Vorteile von Bain und Bakewell zu einem Pendel-Faksimilegerät 

1856 

Richard March Hoe baut in USA Monster-Bogen-Buchdruckmaschinen für Zeitungen 

1859

William Bullock baut in USA erste Endlosrollen-Buchdruckmaschine für Zeitungen 

1860

Der Franzose Auguste Godchaux erfindet den Tiefdruck mit hand-gravierten Zylindern 

1861

Der deutsche Lehrer Johann Philipp Reis erfindet das erste funktionsfähige Magnet-Telefon 

1862

Die Stereofotografie kommt in Mode – eine deutsche Firma verkauft 500 000 Bilder davon 

1866 

Erste Endlosrollen-Buchdruckmaschine in Europa, „The Times“, London (Walterpress) 

1870

Der Österreicher Carl Angerer erfindet Buchdruck-Klischees mit Halbton-Kornraster 

1872

Jean-Maurice Baudot erfindet Verfahren zur Übertragung von Mehrfach-Eindraht-Meldungen 1873 

Erste Endlosrollen-Buchdruckmaschine in Deutschland, von der MAN in Augsburg 

1876

Der Amerikaner Alexander Graham Bell baut das erste industriell hergestellte Telefon 

1877

Thomas Alva Edison erfindet ein erstes Tonaufzeichnungsgerät mit Stanniol und Kupferwalze 

1879 

Der Böhme Karel Klic erfindet die Staubkorn-Heliogravure auf fotografischer Basis 

1881

A.G. Bell und C.S. Tainter entwickeln billige beschichtete Pappzylinder zur Tonaufzeichnung 

1882

Georg Meisenbach erfindet in München das Linien-Raster für Buchdruck-Klischees 

1885 

Paul Nipkow erfindet die mechanische Bildzerlegung (Spirallochscheibe) für das Fernsehen 

1884

Georg Eastman erfindet in Rochester, New York, den Rollfilm – statt unhandl. Fotoplatten 

1886 

Ottmar Mergenthaler erfindet in USA die Typensetz- und -gießmaschine „Blowertype“ 

1886 

A.C. Bell ersetzt das Stanniol bei Edison durch eine Hartwachsschicht für Tonaufzeichnung 

1887

Emile Berliner entwickelt in USA die Schellackplatte zu einem großen kommerziellen Erfolg 

1887

Thomas Alva Edison baut mit „Kinetoskop-Guckkasten“ (Nickel-Odeon) Prototyp des Kinos 

1889

Lazare Weiler erfindet ein Spiegel-Prisma zur Bildzerlegung für Fernsehen (später Karolus) 

1890

Der Franzose Gabriel Lippmann erfindet den Farbfilm und erhält dafür den Nobelpreis 1908 

1890

John Raphael Rogers erfindet in USA die einfache Typensetzmaschine „Typograph“ 

1890

Bibby, Baron & Sons bauen in Liverpool die erste Anilindruckmaschine = Flexodruck 

1891

Tolbert Lanston erfindet in USA die Einzeltypen-Gießmaschine Monotype mit Taster 

1892 

Ottmar Mergenthaler baut die „Simplex“ als endgültige Typensetz- und -gießmaschine 

1893 

Arthur Ferguson meldet in England ein erstes Patent auf eine Fotosetzmaschine an

1894

Guglielmo Marconi sendet mit einem Hertz’schen Funkenerzeuger Funkwellen aus (auf 3 km) 

1895

Die Gebrüder Lumière richten im Grand Café in Paris eine Stummfilm-Projektion (Kino) ein 

1895 

Bei Intaglio Printing Company, Lancester, England, entstehen erste komm.Tiefdrucke. 

1897 

Karl Ferdinand Braun erfindet den Kathodenstrahl-Oszillographen (Braun’sche Röhre) 

1898 

Karl Ferdinand Braun erfindet elektrischen Schwingkreis statt Funken für Radiosendungen 

1898

J. Pulitzer und W.R. Hearst erzielen mit Comics-Beilagen Millionenauflagen in N.Y. 

1898

Es entwickelt sich ein Markt für Kino-Projektoren (Foersterling.) und Filmagenturen (Wolff) 

1899

Guglielmo Marconi schickt erstes Funktelegramm über den Ärmelkanal nach England 

1900 

Otto von Bronk schlägt die „telegraphonische“ Speicherung der Fernseh-Einzelbilder vor 

1904

Erste Bildtelegrafie von Artur Korn zwischen München und Nürnberg mit Fotozelle/Kerrzelle

1904 

Caspar Hermann und Ira W. Rubel erfinden in USA simultan den Bogen-Offsetdruck 

1906 

Max Dieckmann und Gustav Glage übertragen Strichzeichnungen mit der Braun’schen Röhre 

1906

Rudolf von Lieben und Lee de Forrest erfinden die elektronische Verstärkerröhre 

1906

Reginald Fessender (CAN) erfindet modulierte Radiowellen und überträgt Musik & Sprache 

1907 

Erstes Tele-Bild zwischen Zeitungen„L’Illustration“ Paris und „Daily Mirror“ London 

1910

In Freiburg-Breisgau entsteht die erste Hybrid-Zeitung in Buchdruck und Tiefdruck 

1911

Boris Rosing patentiert ein optisches (Sender) und photoelektrisches System (Empfänger)

1912 

Caspar Hermann erfindet in Leipzig den Rollen-Offsetdruck in Gummi-Gummi-Bauart 

1912

Herbert Kalmus et.al erfinden in USA den „Technicolor-Farbfilm“ als CMYK-gedr. Film 

1913

Alexander Meißner (D) konstruiert den ersten Rundfunk-Röhrensender mit Rückkoppelung 

1917 

Vladimir Zworykin entwickelt ein elektr. Fernsehsystem in Moskau und emigriert nach USA 

1918

E.H. Armstrong (USA) konstruiert ersten Überlagerungsempfänger für Radio mit Lautspr.

1919

Dénes von Mihàly entwickelt ein Fernsehsystem in Ungarn mit Schattenbildern über 5 km 

1920

Erster kommerzieller Radiosender in Pittsburgh, USA – ab 1923 auch in Berlin (Vox-Haus) 

1922

Lee De Forrest erfindet den s/w-Tonfilm mit Lichtspur, den so genannten „Phonofilm“ 

1922

Erstes Funk-Pressebild von Europa nach USA (Bild vom Papst in „New York World“) 

1922

Philo Farnsworth erfindet, erst 16-jährig, einen Bildsonden-Abtaster für Fernsehen (pat. 1927) 

1923

Vladimir Zworykin erfindet in USA bei RCA das „Ikonoskop“ als elektronische TV-Kamera 

1925 

John Logie Baird (GB) führt 3 Wochen lang sein Fernsehen in einem Kaufhaus in London vor 

1925

Max Dieckmann und Rudolf Hell führen ihr Fernsehen auf Gewerbemesse in München vor 

1929

Dr.-Ing. Rudolf Hell baut seinen Hellschreiber, der in Presseagenturen eingesetzt wird 

1930

Der Ungar Edmund Uher lässt bei MAN eine erste Fotosetzmaschine „Uhertype“ bauen 

1931

Manfred von Ardenne zeigt mit Loewe auf Berliner Funkausstellung vollelektron. Fernsehen 

1931

Caspar Hermann erfindet den wasserlosen Offsetdruck – erst 70 Jahre später Erfolg 

1932

L. Godowski und L. Mannes entwickeln mit Kodak den Doppel 8-s/w-Film für Amateure 

1935

Die Super-Albert-Zeitungsrotation stellt mit 60 000 Expl./h einen neuen Weltrekord auf 

1935

E.H. Armstrong erfindet Amplituden-Modulation (AM) = besserer Empfangsqualität (UKW) 

1935

AEG und IG Farben gelingt es (Versuche ab 1924) Tonbänder und Abspielgeräte herzustellen 

1935

Erste Homefax-Zeitungen in USA von RCA, Finch Telecommunications, John Hogan

1936

Fernsehsendungen Olympische Spiele Berlin mit Systemen von Telefunken und Fernseh AG

1937

Chester Floyd Carlson erfindet in USA das elektrostatische Drucken – die Xerographie 

1938

Konrad Zuse erfindet in Berlin den ersten programmierbarer Computer Z 1 (mech.-elektr.) 

1939

Präsident Roosevelt eröffnet in New York die erste regelmäßig ausgestrahlte Fernsehsendung 

1940 

John Webendorfer baut in USA die erste Rollenoffsetmaschine mit Heatset-Trockner 

1940

Erster programmierbarer Computer Z 3 in Relais-Technik (Rechner & Speicher) von K. Zuse 

1940

Columbia Broadcasting Syst. (CBS) erfindet erstes Farbfernseh-Verfahren nach NTSC-Norm. 

1840

Sir Rowland Hill entwickelt das Postwesen mit der ersten Briefmarke der Welt (Black Penny) 

1941 

John V. Atanasoff stellt in USA den ersten Rechner in Röhren-Technik (statt Relais) her 

1945

Erneut Homefax-Zeitungen mit UKW-Radio bei 25 US-Zeitungen – wieder Misserfolg 

1945 

Die Franzosen Hugonnet und Moyroud bauen die Fotosetzmaschine Lumitype (Photon) 

1946

Erste elektronische Großrechenanlage ENIAC von Eckert und Mauchly an der Pensylv.-Uni. 

1947

Erwin Land entwickelt in USA Kamera und besch.Papier für Sofortbildfoto, gen. „Polaroid“ 

1949

Peter Goldmark (GB) entwickelt mit Mikrorillen die s. g. Langspielplatte (LP) aus Vinyl 

1948

Dennis Gabor erfindet die Holgrafie – mit Laserlicht 1984 (mit Adler „National Geographic“) 

1950

Erste gedruckte Schaltung bei elektronischen Leiterplatten von Fritz Stahl in Geldern 

1950

Bau des ersten elektromechanischen „Klischographen“ durch Dr.-Ing. Rudolf Hell, Kiel 

1950

Der Setzmaschinenhersteller Intertype bringt den Fotosetter auf Basis Bleisatz heraus 

1951

Bau der ersten PDI-Farbscanner in USA nach Vorarbeiten von Kodak schon aus 1936

1953

Henry Chretiéns „Anamorphoskop“ erscheint als CinemaScope-Breitwandfilm bei 20th Fox 

1953

NTSC = National Television System Committee in USA entwickelt erstes Farbfernsehsystem 

1954 

Die Firma Regency produziert in den USA das erste Transistorradio (Transistorerfind. 1948.) 

1955

Erste Linotype-Fotosetzmaschine „Linofilm 1010“ mit Kathodenstrahlröhre (K.S. Paul) 

1955

Harry Olsen und Herbert Belar entwickeln ersten Musik-Synthesizer für elektronische Musik 

1958

Das 180 Grad-Kino, gen. „Omnivision Cinema 180“ = Rundprojektion wird erstmals gezeigt 

1958

Bau der ersten Farbscanner in Europa, simultan von John F. Crosfield und Rudolf Hell 

1959 

Die japanische Zeitung „Asahi Shimbun“ überträgt Ganzseiten-Faksimiles zu Druckerei

1959

Henri de France erfindet in Frankreich das Farbfernsehsystem SECAM als besseres NTSC 

1960

Kleine, tragbare Telebildsender werden für die Bildübertragung in Redaktion eingesetzt 

1961

In den USA werden erste stereophone Radiosendungen ausgestrahlt (in Deutschland ab 1963) 

1962

Der erste Fernmeldesatellit „Telstar 1“ für Telefon-Verbindungen zwischen USA und Europa 

1963

Walter Bruch erfindet bei Telefunken das PAL-Farbfernsehsystem in Konkurrenz zu SECAM 

1965

Kodak kombiniert den Doppel 8-Film (16 mm) mit Kodachrome zum erfolgreichen Super 8 

1965 

Erste digitale Lichtsetzmaschine „Digiset 50 T1“ von Dr.-Ing. Rudolf Hell in Kiel 

1965 

Japanische Zeitungen starten erneut einen Versuch mit Homefax-Zeitungen – eingestellt 

1966

Erste Versuche mit Glasfaserkabel für schnellere Telefonvermittlung in Großbritannien 

1968

Die WIFAG 80 - Zeitungsrotation stellt mit 80 000 Expl./h einen neuen Weltrekord auf 

1968

Bogenoffsetmaschinen ersetzen die Schnellpressen und Buchdr.-Bogenrotationsmasch. 

1969

In USA entsteht als Reaktion auf den Sputnik-Schock das ARPANET mit zunächst 4 Knoten 

1970

Der Foto- und Lichtsatz wird mit dem allgem. Vordringen des Offsetdrucks Standard 

1970

Auf der Expo’70 in Japan wird erstmals ein IMAX-Kino (Images maximum) eröffnet 

1970

Sam Fedida (GB) erfindet den Videotex-Dienst via Telefon und Fernsehbildschirm (in D Btx) 

1970 

Mit Videotex entsteht auch der Teletext-Dienst in der Austastlücke der Fernsehhalbbilder 

1970

In USA werden Tiefdruckmaschinen mit Papierbahnbreiten von mehr als 2 m gebaut 

1970

Die Endlosform-Belt-Press von Cameron in USA ermöglicht preiswerte Taschenbücher 

1971

Erste Einsätze von Bildschirmen (Monitore) im Rollenoffsetdr. für Farb-Voreinstellung 

1972

Ray Tomlinson entwickelt in USA das erste E-Mail-Programm für individ. Kommunikation 

1972 

Nolan Bushnell erfindet das erste Videospiel „Pong“ in USA und gründet Atari für Vertrieb 

1973

Fotopolymerplatten ersetzen Bleistereotypie, DiLitho als Übergangslösung zum Offset 

1973 

Koenig & Bauer baut eine 6 Platten Jumbo-Rotation – erst  30 Jahre später ein Erfolg 

1973 

Die automatische Weiterverarbeitung in den Druckereien weitet sich räumlich aus 

1974 

Maschinensetzer werden durch Datentypistinnen ersetzt – Streik gegen „Neue Technik“

1976 

RIP (Raster Image Processor) und Lasertechnologie perfektionieren den Fotosatz 

1977

Das erste Drop-on-Demand- Inkjet-Gerät PT 80i wird von Joachim Heinzl bei Siemens geb.

1977

Tiefdruckmaschinen brechen mit 45 000 Zyl./h = 90 000 Expl./h den Geschw.-Rekord 

1978

Das französische Netz-Projekt CYCLADES wird aus politischen Gründen eingestellt 

1979

Millionenteure elektronische Bildverarbeitungssysteme automatisieren die Repro 

1980

NHK und Sony entwickeln in Japan das hoch auflösende HDTV-Fernsehen (MUSE-Verf.) 

1980

Philips und Sony bringen die erste Digitalschallplatte (CD = Compact Disc) auf den Markt 

1980

Akzidenz-Rollenoffsetmaschinen mit integrierter Weiterverarbeitung (inline finishing) 

1981

Mit der Zeitung „USA Today“ dringt eine Farbrevolution weltweit in alle Zeitungen ein

1981

IBM tritt mit einem kleinen PC (Personal Computer) in den Markt der Micro-Computer ein 

1981

Erste Stereoton-Sendungen im deutschen Fernsehen (ZDF) nach dem Mehrkanaltonsystem 

1982

Der Deutsche Rudolf Lohmeier erfindet die erste Schallplatte in 3D-Stereophonie (SonoPress) 

1982

Erster VHS-Videorecorder für Stereoton- und Zweikanal-Aufnahme und -Wiedergabe 

1983

Das TCP/IP ersetzt das Network Control Pogram (NCP) – ARPANET hat jetzt 400 Rechner 

1984

Kabelfernsehen wird in Deutschland gestartet mit AKK (Anstalt für Kabelkommunikation) 

1984

Apple kommt mit dem Macintosh samt LaserWriter heraus = Desktop Publishing entst. 

1984

Zeitungen engagieren sich in Neuen Medien (Lokal-Radio und -Fernsehen, Multimedia) 

1984

Canon bringt leistungsfähige Bubble-Inkjet-Drucker auf den Markt und wird darin führend 

1984

Das Domain Name System (DNS) wird eingeführt – ARPANET hat jetzt über 1000 Rechner 

1985

Kleine handliche Video-Kameras lösen die Super 8-Filme bei den Amateurfilmern ab 

1986 

Die ersten Satelliten für TV-Direktempfang TV-SAT und TDF 1 gehen in die Umlaufbahn 

1986

Der erste Laptop-Computer (Deskpro 386 mit Intel 80386-Prozessor) kommt auf den Markt 

1986

Das Achterturm-Konzept bei Zeitungsoffsetmaschinen bringt den 4/4-Farbendruck

1986

„Wall Street Journal“ überträgt in USA Zeitungsseiten Computer-to Plate via Satellit 

1987

Der Begriff „Internet“ entsteht – es sind insgesamt 27 000 Rechner im ARPANET vernetzt 

1987

Ganzseitenumbruch mittels Künstlicher Intelligenz, Roboter für den Pattenwechsel etc.

1987 

Digitales Satelliten-Radio und RDS = Radio Data System auf der Berliner Funkausstellung 

1988 

Start des ISDN-Netzes für parallele Dienste mit 2 x 64 Kbit/s und 16 Kbit/s auf Steuerleitung 

1988

Der Ganzseitenumbruch am Bildschirm statt Klebeumbruch wird zunehmend Realität 

1989

Tim Berners-Lee schreibt bei CERN in Genf den ersten Entwurf für das World Wide Web 

1989

Zeitungspapier erreicht beim Recycling einen Altstoffeintrag von > 100% (Verlustausgl) 

1989

Japanische Zeitungen korrigieren den gesetzten Text mittels künstlicher Sprachausgabe 

1990

Das militärisch benutzte Teil des ARPANET wird außer Betrieb gesetzt, durch Internet ersetzt 

1990

Proprietäre Satzsysteme werden durch PC-Netzwerke (Desktop Publishing) ersetzt 

1991

Die World Wide Web-Software wird bei CERN in Genf in der Kernforschung eingesetzt

1992
Der erste Netzwerk-Browser Mosaic wird von der NCSA entwickelt – weitere Browser folgen 

1992

Videokonferenzen zur Vermeidung von langen Geschäftsreisen setzen sich immer mehr durch 

1992

Bei der Repro setzt sich Desktop-Publishing fort (Macintoshs statt millionenteure EBV) 

1992

Erste Handys werden in Deutschland (D1-Netz) zugelassen – neben 700 000 C-Netz-Kunden 

1993

Zeitungen gehen mit ihren Zeitungsinhalten ins Internet – ab 2001 falsch gen „E-Paper“ 

1993

Der Digitaldruck (Indigo) dringt erstmals in die Domäne der Bogenoffsetmaschinen ein 

1993 

Die WWW-Software wird auch außerhalb von CERN eingesetzt – 500 Webserver weltweit 

1994

Die kommerziellen Nutzer des Internet übersteigt die der Wissenschaft (3 Mio. Rechner) 

1994 

Mit wellenlosen Antrieben erhalten Druckmaschinen neue Gestaltungsmöglichkeiten 

1994

In USA startet das Digital-Fernsehen „DirectTV“ via Satellit, in Deutschland ab 1996 (DF 1) 

1995

Aufbau des SMS-Dienstes in den D-Netzen in Deutschland – erste Prepaid-Karten 1997 

1995 

Mit Digitalkameras und Handys kommt der Bildjournalismus auf eine neue Ebene 

1996

Mit Yahoo geht der erste Suchdienst an den Start, gefolgt vom erfolgreicheren Google 1998 

1998 

Die gebührenpflichtige Internet Corporation for Assigned Names and Numbers gegründet 

1999

Die einmillionste de-Domain wird registriert – es sind 10 Mio. Rechner im Internet 

1999

Zeitungen werden als Print-on-Demand im Digitaldruck für Reisende produziert 

2000

Der Gutenberg-Preis 2000 wird an den Erfinder eines elektronischen Papiers verliehen 

2001

Versuche mit gedruckter Elektronik (Tastaturen, iCards, RFID-tags, OLED/ITO-lights) 

2001

Jimmy Wales und Larry Sanger gründen das Online-Lexikon „Wikipedia“ in 250 Sprachen 

2002

MMS (Multimedia-Massage)-Dienste werden eingeführt – erste Farbfotos auf Handys 

2003

In Deutschland werden mehr Flüssigkristall-Flachbildschirme als Bildröhren abgesetzt. 

2003

Virtuelles 3D-Second Life online mit angeblich 8,7 Mio. „Einwohnern“(Avatare) in 2007 

2004 

Mit Weblog und Moblog kommt der Jedermann-Journalismus – per Handy ins Netz 

2004 

iPod erlaubt automatischen Download von Audiodaten aus dem Internet im MP3-Format 

2004
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